
Stadträte  
Prof. Dr. Holger Schulze 
str.holger.schulze@stadt.erlangen.de 
 

Michael Székely 
str.michael.szekely@stadt.erlangen.de 
 
Geschäftsführer 
Felix Braun 
fdp.stadtraete@stadt.erlangen.de  
      
 
 
Anfrage zur Umwidmung der Bundesstraße B4 zur Kreisstraße   19.03.2024 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
wie den Erlanger Nachrichten (EN) am gestrigen Montag, 18.03.2024 zu entnehmen war, liegt 
bis dato ein Antrag auf Umwidmung der Bundesstraße B4 zu einer Kreisstraße bei der 
zuständigen Behörde (Staatliches Bauamt in Nürnberg) nicht vor. Gleiches gilt laut dem Bericht 
auch für das zuständige Bayerische Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr. 
 
Die FDP im Stadtrat der Stadt Erlangen hat in der Sitzung vom 14.12.2023 (Stadtrat Székely) 
beantragt, dass die Veränderung erst dann umgesetzt werden soll, wenn der Bund die Stadt 
konkret dazu aufgefordert habe. 
 
Hintergrund war (wie von Herrn Stadtrat Székely in der Sitzung erläutert), dass die zu 
erwartenden Unterhaltskosten sich jährlich auf knapp eine Million Euro aufsummieren 
würden. Da zu diesem Zeitpunkt schon absehbar war, dass ein Ratsbegehren zur Frage der 
Umsetzung einer Stadtumlandbahn anstünde, war aus wirtschaftlicher Sicht das Moratorium 
geboten. 
 
Dem wandte sich unter anderem der Oberbürgermeister entgegen und sprach von einer 
Dringlichkeit der Umsetzung. In der dann folgenden Abstimmung, die mit knapper Mehrheit 
(25 zu 21) zu Gunsten der Umwidmung endete, war dann die Verwaltung beauftragt worden, 
die Umstufung der jetzigen Bundesstraße B4 zwischen BAB A73 und BAB A3 beim Freistaat 
Bayern zu beantragen. 
 
Wir bitten um Erläuterung, inwieweit die Dringlichkeit unter anderem vom 
Oberbürgermeister in der Stadtratssitzung vom 14.12.2023 hervorgehoben wurde und 
letztlich die Verwaltung bis zum gestrigen 18.03.2024 offensichtlich keine entsprechende 
Eingabe gemacht hat. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Holger Schulze     Michael Székely 
FDP-Stadtrat        FDP-Stadtrat 


